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Laurentiusstraße 4 ▪ 51465 Bergisch Gladbach 
Telefon: 02202 / 2838-0 ▪ Fax: 02202 / 283812 

E-Mail: buero@laurentius-gl.de 
 

 Öffnungszeiten der Büros 

PASTORALBÜRO  
Stadtmitte: Laurentiusstraße 4 

Montag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 
Freitag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 

KONTAKTBÜROS  
 Gronau: Mülheimer Straße 215 
  Telefon: 02202 / 51795 
 Donnerstag 9.30 – 10.30 Uhr 

 Hebborn: Odenthaler Straße 259 
  Telefon: 02202 / 9643148 
 Dienstag 9.30 – 10.30 Uhr 

P A S T O R A L T E A M  
Seelsorger in den Gemeinden 
Kreisdechant Norbert Hörter (Pastor) Tel.: 02202 / 2838-15 
Kaplan Dr. Peter Rieve Tel.: 02202 / 2806904 
Diakon Bernd Greiner Tel.: 02202 / 2838-23 
Gemeindereferentin Ingrid Witte Tel.: 02202 / 2838-13 
Seelsorger in den Kliniken Bergisch Gladbachs 
Pfarrer Pater Jozef Zablocki SAC  Tel.: 02202 / 938-2980 
Pastoralreferent Dr. Raimund Hanisch Tel.: 02202 / 938-2981 
Pastoralreferentin Cornelia Krappitz Tel.: 02202 / 938-2980 
Pastoralreferent Günter Heimermann (Reha-Klinik) Tel.: 02202 / 127-0 
Weitere Seelsorger 
Kaplan Lars Spohr (Kaplan im Vorbereitungsdienst) Tel:: 02202 / 2516170 
Diakon Christoph Böhmer (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02204 / 979509 
Diakon Hans Taflinski (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02202 / 21601  
Pfarrer i.R. Heinrich Hoesen Tel.: 02202 / 32234 
Msgr. Hans Hausdörfer (CBT Margaretenhöhe) Tel.: 02202 / 107203 

Notrufnummer für seelsorgliche Notfälle 02202 / 28 38 28 

Sprechstunde Kreisdechant Hörter: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr im Pastoralbüro 
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St. Laurentius 
Bergisch Gladbach 
Hl. Drei Könige ♦ St. Laurentius ♦ St. Marien 

 29. März 2015 

Palmsonntag 

1. Lesung: Jesaja 50,4-7 
2. Lesung: Philipperbrief 2,6-11 
Evangelium: Markus 14,1-15,47 

Kollekte für das Heilige Land 

Hoch zu Ross … 

…kommt er nicht – und doch ist er ein König! Kein festlich gekleidetes Empfangs-
komitee, kein Pomp und großes Getöse – und doch ist er der Herr aller Herren. Der 
Einzug Jesu in Jerusalem ist so ganz anders als die Triumphzüge der Herrscher 
unserer Welt. Auf dem Rücken eines Esels kommt einer, dessen Macht kein Glanz 
und Gloria braucht. Auf dem Rücken eines Esels kommt einer mit friedlichen Ab-
sichten und gibt zu erkennen, dass er auf der Seite der Armen steht. Auf dem Rü-
cken eines Esels schaut man nicht auf die Menschen herab, sondern begegnet 
ihnen auf Augenhöhe. 
Mit dem Palmsonntag treten wir ein in das Geschehen der Heiligen Woche. Wir 
erleben wieder mit, was damals vor über 2000 Jahren in Jerusalem geschah und 
was uns bis heute bewegt: Der Weg des Leidens und Sterbens Jesu, der durch ihn 
selbst ein Weg des Lebens und der Auferstehung wird. Wir sehen unseren großar-
tigen Gott, der sich zutiefst erniedrigen lässt und dessen Handeln uns so schwer 
einleuchten will.- Lassen wir uns darauf ein. Gehen wir mit Jesus hinauf nach Jeru-
salem, bleiben wir in seiner Nähe und lassen uns mitnehmen auf dem Weg zum 
Kreuz. Möge dieser Weg uns die Augen öffnen für Gottes überfließende Liebe, die 
jedem von uns gilt. - Uns allen wünsche ich eine Heilige Woche mit bewegenden 
und hoffnungsvollen Erfahrungen! 

Ihre 
Ingrid Witte, Gemeindereferentin 



 
 
 

Aktuelles Termine 

Palmsonntagskollekte für die Christen im Heiligen Land 
„ H i l f e  l e i s t e n  –  H o f f n u n g  s p e n d e n “  
Die deutschen Bischöfe rufen für 
Palmsonntag zur Kollekte für Christen 
im Heiligen Land auf. Die Kollekte an 
diesem Tag ist für die Menschen be-
stimmt, die an den Ursprungsstätten 
unseres Glaubens leben und wirken – 
und dies viel zu häufig unter schwie-
rigsten Bedingungen. Der Bürgerkrieg 
in Syrien und die Gräueltaten der 
Dschihadisten der IS-Terrormiliz füh-
ren zu Flüchtlingsströmen ungeahnten 
Ausmaßes. Der Gaza-Krieg im letzten 
Jahr hat Tausende Menschen obdach-  

los und viele Kinder zu Waisen ge-
macht. - Die deutschen Bischöfe bitten 
in ihrem Aufruf um Solidarität mit den 
Christen im Nahen Osten. Viele Men-
schen haben Zukunftsangst und se-
hen keine Perspektiven in ihrer Hei-
mat. Mit den Mitteln aus der Palm-
sonntagskollekte können zahlreiche 
Projekte gefördert werden, die die 
Lebenssituation der Menschen dort 
deutlich verbessern und kleine Schritte 
sind auf dem Weg zu Gerechtigkeit 
und der Hoffnung auf Frieden. 

D i e  B e d e u t u n g  d e s  G r ü n d o n n e r s t a g s  
Am Abend des Gründonnerstags be-
ginnen die drei Tage, in denen Jesus 
seinen Lebensweg vollendet. Er erin-
nert an das Passahmahl, das Jesus 
als Abschieds- und Hoffnungsmahl vor 
seiner Gefangennahme mit seinen 
Jüngern gefeiert hat. Die Herkunft des 
Namens leitet sich möglicherweise von 
dem mittelhochdeutschen Wort "grei-
nen" oder "grienen" (= weinen) ab. 
Damit waren wohl die Tränen der 
Büßer gemeint, die in der alten Kirche 
an diesem Tag nach beendeter Buße 
wieder in die kirchliche Gemeinschaft 
aufgenommen wurden. Möglicher-
weise kommt Gründonnerstag auch 
tatsächlich von Grün, weil im Mittelalter  

an diesem Tag grüne Messgewänder 
getragen wurden. Der Tabernakel ist 
ab der Gründonnerstagsmesse leer 
und bleibt offen. Das Allerheiligste wird 
an einen anderen Ort aufbewahrt. 
Auch der Altar wird abgeräumt und 
bleibt schmucklos. Dies weist darauf 
hin, dass die kommenden zwei Tage 
der Trauer und Besinnung gewidmet 
sind. Auch Orgel, Altarschellen und 
Kirchenglocken schweigen nun bis 
zum Gloria in der Osternacht. In der 
Nacht zu Karfreitag, auch Ölbergstun-
den bezeichnet, wird Jesus begleitet 
im Gebet zum Ölberg, wo er in größter 
Not seinen Vater um Hilfe anflehte. 
Katholisch.de/heiligenlexikon.de 

Herzlich Willkommen Schwester Merly Kuriathu 
Das Konvent der Indischen Schwes-
tern vom „Orden vom Heiligsten Her-
zen Jesu“ im Marienkrankenhaus hat 
Zuwachs bekommen. Herzlich begrü- 

ßen wir Schwester Merly Kuriathu, die 
am 24. März 2015 ihren Dienst be-
gonnen hat. Wir wünschen ihr einen 
guten Beginn und Gottes Segen! 

 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort 

Samstag, 
28. März 

10-14 Probe Schola Laurentiana Kirche (D) 

13.00 Palmstockbinden EKO Laurentiussaal 

Palmsonntag, 
29. März 

09.30 EKO-Vorbereitung Laurentiussaal 

16.00 Firmkatechese Laurentiussaal 

Karmontag, 
30. März 

14.00 Handarbeiten Laurentiussaal 

20.00 Chorprobe „Handvoll“ Pfarrsaal (D) 

Kardienstag, 
31. März 

19.15 Fitnessgymnastik Pfarrsaal (D) 

Karmittwoch, 
1. April 

12.00 Gronauer Mittagstisch Gruppenraum 1 (M) 

12.30 Suppenküche Laurentiussaal 

20.00 
Generalprobe  
Kirchenchöre L + D 

Kirche (L) 

Gründonners-
tag,2. April. 

15.00 
Probe Messdiener für die 
Abendmahlsmesse 

Kirche (L) 

Karfreitag, 
3. April 

12.00 
Probe Messdiener für 
Karfreitagsliturgie 

Kirche (L) 

Karsamstag, 
4. April 

12.30 
Probe Messdiener für die 
Osternacht 

Kirche (L) 

Legende: (D) = Hl. Drei Könige  ♦  (L) = St. Laurentius  ♦  (M) = St. Marien 



 
 
 

Infos Infos 

Öffnungszeiten Kontaktbüro D + M 

Die Kontaktbüros sind in der Zeit 
vom 5. bis 26. April 2015 geschlos-
sen. 

Agapefeiern in unseren Kirchen 

In allen drei Gemeinden wird nach 
der Osternachtsliturgie, die am Kar-
samstag jeweils um 21.30 Uhr be-
ginnt, wieder zu einer Agape einge-
laden.  
Die Besucher in Hl. Drei Könige wer-
den wie in den Vorjahren gebeten 
etwas Brot, Gebäck, Käse, Trauben, 
Saft oder Wein in den Pfarrsaal mit-
zubringen. 
Ins Laurentiushaus sind alle Besu-
cher nach der Feier der Osternacht 
eingeladen, um in guter Tradition bei 
Ostereiern und Brot, einem Glas 
Wein oder alkoholfreien Getränken 
die Osternacht ausklingen zu lassen. 
Ähnliches erwartet die Besucher der 
Feier im Gronauer Pfarrsaal. 

Erstkommunionkinder 2015 

Die Namen der Kinder aus unseren 
drei Gemeinden, die in diesem Jahr 
in St. Laurentius die Erste  
Hl. Kommunion empfangen, entneh-
men Sie bitte den Aushängen in den 
Schaukästen. 

Krankenkommunion vor Ostern 

Wer vor Ostern im eigenen Zuhause 
die Krankenkommunion empfangen 
möchte oder jemanden kennt, der 
diesen Wunsch hat, ist herzlich ein-
geladen, sich im Pfarrbüro zu mel-
den, Telefon: 02202/2838-0.  

Messintentionen an den Ostertagen 

Aus Platzgründen erscheinen die 
Messintentionen für die Ostertage 
erst im nächsten Sonntagsbrief. 

Gottesdienste in der Heiligen Woche 

Die Gottesdienstordnung für die 
Heilige Woche (Palmsonntag bis 
Ostermontag) hängt in allen Schau-
kästen aus. Darüber hinaus steht 
sie auf der Homepage der Kirchen-
gemeinde zur Ansicht, zum Down-
load und zum Ausdruck unter 
www.laurentius-gl.de. 

Gottesdienste für Familien und 
Kinder in der Heiligen Woche 

Familien- und Kinderangebote hän-
gen ebenfalls in allen Schaukästen 
der Pfarrgemeinde aus. 

Ehrenamtlichen-Managerin 
Teresa Winkel 
Büro Paffrather Straße 7-9 
Telefon  02202 / 2515772 
Sprechzeit Montag 10.00 – 12.00 Uhr 
 und nach Vereinbarung 

Caritasbüro 
Büro Paffrather Straße 7-9 
Telefon  02202 / 2515773 
Sprechzeit Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 

Kath. Öffentliche Büchereien (KÖB) 
St. Laurentius 
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 10.30 – 12.00 Uhr 
 15.30 – 17.00 Uhr 
St. Marien: 
Sonntag 10.30 – 12.00 Uhr 
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag 17.30 – 19.00 Uhr 

Handzettel zur Ölbergstunde 

 „Wachet und betet“ - nach der 
Abendmahlfeier an Gründonnerstag 
in der Laurentiuskirche. Im Gebet, 
mit Musik, Liedern und Texten. Und 
vor allem mit viel Stille. Die ganze 
Nacht über ist die Kirche mit Ge-
meindemitgliedern besetzt. Hand-
zettel mit einer Übersicht liegen an 
den Schriftenständen. Abschluss 
am Karfreitagmorgen um 8.00 Uhr 
mit der Karmette.  

Kreuzweg von D/M  nach L  

Karfreitag um 14.00 Uhr ab Kirche 
Hl. Drei Könige bzw.  
St. Marien zur Karliturgie in St. Lau-
rentius. Unterwegs Gebete und 
meditative Texte zu einzelnen Sta-
tionen. Ein Zeugnis des Glaubens! 

Kirchenmusik bis Ostermontag 

Palmsonntag, 29. März 
St. Marien, 9.30 Uhr Hl. Messe 
Leif Lundberg: Kommt doch her zu 
mir/ Heinrich Schütz: Ehre sei dir, 
Christe/Heinz Martin Lonquich: Chris-
tus Sieger/Emmanuel Baranger: 
Hosianna // Kirchenchor St. Marien 
Gründonnerstag, 2. April 
St. Laurentius, 20.00 Uhr  
Abendmahlsmesse 
Anton Bruckner: In monte oliveti/ 
Wolfram Menschick:  Ein neues Ge-
bot/ Heinrich Schütz: Aller Augen 
warten auf dich, Herre/Behüte mich, 
Gott (Taizé) // Kirchenchor St. Marien 
Karfreitag, , 3. April, 
Karfreitagsliturgie 
St. Laurentius, 15.00 Uhr 
O Haupt voll Blut und Wunden 
(S: Johann Crüger)/ Agios o Theos 

[mit Improperien]/ Bleibet hier und 
wachet mit mir (J. Berthier, Taizé)/ 
Du bist, o Herr, das Lebensbrot 
J.M.Lecot/G.Kirbye // Kirchenchöre 
St. Laurentius + Hl. Drei Könige 

Osternachtfeier, 4. April 
St. Laurentius, 21.30 Uhr 
Halleluja - Danket dem Herrn/  
Allerheiligenlitanei/Antiphon Vidi 
aquam/Communio Pascha nostrum 
// Schola Laurentiana 
Orgel: Sinfonia D-Dur (Ratswahl-
kantate BWV 29) - J. S. Bach 
St. Marien, 21.30 Uhr 
J.E. Moore: Spirit of God/Dem Herrn 
will ich singen (E. Brendel)/Sanctum 
nomen Domini (Taizé)/Aller-
heiligenlitanei/Max Burger: Auferste-
hungslied // Kirchenchor St. Marien 
Ostersonntag, 5. April 
St. Laurentius, 11.00 Uhr, Hochamt 
Robert Jones: Missa brevis in C // 
Kirchenchöre St. Laurentius + Hl. 
Drei Könige 
Ostermontag, 6. April 
St. Marien, 9.30 Uhr, Hochamt 
G.M. Alt: Das ist der Tag, den der 
Herr gemacht/Stefan Trenner: Hal-
leluja - Cantate, jubilate // Kirchen-
chor St. Marien 
Hl. Drei Könige, 9.30 Uhr, Hochamt 
Robert Jones: Missa brevis in C // 
Kirchenchöre St. Laurentius + Hl. 
Drei Könige 

���� UNSERE TOTEN 

Waldemar Polak 
Beerdigung: Dienstag, 31. März 
um 11.00 Uhr auf dem Waldfried-
hof Reuterstraße 



 
 
 
 
(L) St. Laurentius  (D) Hl. Drei Könige (M) St. Marien/(Kry M) Krypta (E) St. Engelbert (MKH) Maria-Hilf-Kapelle  (CBT) St. Joseph-Kapelle 
 Stadtmitte  Hebborn  Gronau  Rommerscheid  Marien-Krankenhaus  Margaretenhöhe 

U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 
Samstag, 28. März 
 8.00   L Hl. Messe 
 10-12   L Sakrament der Versöh-

nung - Hl. Beichte  
(KD Hörter, Pfr. Janßen) 

 12.10   L Atempause 10nach12 - 
Citypastoral 

 17.00   L Vorabendmesse  
(Kpl. Spohr)  
SWA Hans Münchrath - 
Eugen, Viktor + Helena 
Panus - Eleonore + Erich 
Motzka - LuV Mitglieder 
der KAB St. Laurentius 

 19.00   E Hl. Messe - Palmweihe 
am Kreuz (Kpl. Rieve) 
SWA Werner Zehnpfennig 
- Helene Franz - in bes. 
Meinung - Lisbeth + Wer-
ner Brender - Bernhardine 
+ Franz Ketterer 

Palmsonntag, 29. März 
Kollekte für das Heilige Land 
 8.50   Kry M Rosenkranzgebet 
 9.00   L Hl. Beichte (italienisch) 
 9.30   L Hl. Messe (italienisch) 

(Pfr. Ferro) 
 9.30   D Hl. Messe mit Palmpro-

zession (Kpl. Spohr)  
12. JGD Hans Hölzer - 
JGD Pfr. Johannes Stein-
bach - JGD Marga + Gün-
ter Pies - JGD Hildegrad + 
Dr. Adolf Kanther - JGD Al-
fons Lennertz - LuV d. 
Fam. Günter Zöller - Verst. 
d. Familien Lennertz + 
Kohlenbach - LuV d. Fam. 
Sielhorst + Krukenbaum 

 9.30   M Hl. Messe mit Palmpro-
zession (Pfr. Hoesen)  
Leb. d. Fam. Pendzialek - 
LuV d. Fam. Johann Koh-
lenbach + Daniel Gott-
schling 

 10.00   MKH Hl. Messe mit Palmweihe 
(P. Zablocki) 

 11.00   L Familienmesse  Palmpro-
zession mit Kitas + EKO-
Kindern (KD Hörter)  
LuV d. Pfarrgemeinde -  
1. JGD Dioniza Nowrot -  
1. JGD Ilke Koch - Agnes + 
Franz Kondziolka 

 11.00   CBT Hl. Messe mit Palmweihe 
(Msgr. Hausdörfer) 

 15.00   M Hl. Messe (polnisch) 
 18.00   L Abendmesse (Kpl. Rieve) 

als Dankmesse zum 51. 
Geburtstag - Ehel. Heinz + 
Liesel Thoma 

Montag, 30. März 
 9.00   L Hl. Messe 
 10-12   L Sakrament der Versöh-

nung - Hl. Beichte  
(Kpl. Spohr) 

 16.30   CBT Rosenkranzgebet 
 17.00   CBT Hl. Messe 
 19.00   MKH Bußandacht 
Dienstag, 31. März 
 7.00   L Hl. Messe  

Gedächtnismesse Walde-
mar Polak 

 17.00   MKH Hl. Messe 
 18.20   Kry M Rosenkranzgebet 
 19.00   Kry M Hl. Messe  

JGD Pfr. Ferdinand Cre-
mer - LuV d. Fam. Thaeren 
+ Neuheuser 

 19.30   L Sakrament der Versöh 
 -21.00  nung - Hl. Beichte  

(Kpl. Spohr) 
Mittwoch, 1. April 
 9.00   MKH Wortgottesdienst für die 

neuen Mitarbeiterinnen 
im MKH 

 10-12   L Sakrament der Versöh-
nung - Hl. Beichte  
(Kpl. Spohr, Pfr. Pollmey-
er) 

 12.00   L Hl. Messe zur Marktzeit 
JGD Ehel. Marica + Stipan 
Poturica - Adalbert + Jo-
hanna Hutera + verst. An-
gehörige 

Gründonnerstag, 2. April 
 10-12   L Sakrament der Versöh-

nung - Hl. Beichte  
(Kpl. Rieve) 

 16.30   CBT Abendmahlsmesse 
 17.00   MKH Hl. Messe 
 17.00   L Wortgottesdienst für 

Kinder 
 18.30   EVK Wortgottesdienst 
 20.00   L Abendmahlsmesse 
 21.30   L Ölbergstunden - bis Kar-

freitag 08:00 
Freitag, 3. April 
Karfreitag, Fast- und Abstinenztag 
 8.00   L Karmette - Abschluss der 

Ölbergstunden 
 11.00   L Kinderkreuzweg 
 11.00   CBT Wortgottesfeier 
 14.00   D Statio und Kreuzweg 
 14.00   M Statio und Kreuzweg 
 15.00   L Karfreitagsliturgie 
 15.00   MKH Karfreitagsgottesdienst 

für Kranke 

Samstag, 4. April 
 10-12   L Sakrament der Versöh-

nung - Hl. Beichte  
(KD Hörter, Kpl. Spohr, 
Kpl. Müller) 

 10.00   M Speisensegnung  
(poln. Gemeinde) 

 12.00   L Kinderbeichte 
 21.30   L Osternacht (KD Hörter) 
 21.30   D Osternacht mit Taufe von 

Henry Psyk 
(Kpl. Spohr) 

 21.30   M Osternacht (Kpl. Rieve) 
Ostersonntag, 5. April 
Ostersonntag, Hochfest der  
Auferstehung des Herrn 
Kirchbaukollekte 
 8.50   Kry M Rosenkranzgebet 
 9.00   L Beichtgelegenheit (italie-

nisch) (Pfr. Ferro) 
 9.30   L Hl. Messe (italienisch) 

(Pfr. Ferro) 
 9.30   D Hl. Messe (Pfr. Hoesen) 
 9.30   M Hl. Messe (Kpl. Spohr) 
 10.00   MKH Hl. Messe (P. Zablocki) 
 11.00   L Hochamt (Kpl. Rieve)  
 11.00   CBT Festmesse mit Segnung 

der Osterkerze  
(Msgr. Hausdörfer) 

 15.00   M Hl. Messe (polnisch) 
 18.00   L Abendmesse (KD Hörter) 
Ostermontag, 6. April 
 9.30   D Hochamt (Pfr. Hoesen) 
 9.30   M Hochamt (Kpl. Rieve) 
 10.30   EVK Hl. Messe (P. Zablocki) 
 11.00   L Familienmesse mit KKG 

(KD Hörter) 
 11.00   CBT Hl. Messe (Kpl. Spohr) 
 18.00   E Abendmesse (Kpl. Spohr) 
 


